
KOMETEN

www.sv-komet.de
KURIER

Malte Jaskosch (links) wurde von Florian Lührsen (2. Vors.), Fabian Kauf (Spartenleiter) 
und Hannes Windhorst (Ehrenvors.) am letzten Spieltag verabschiedet

Vereinszeitung des SV “KOMET” Pennigbüttel Sommer 2023

Badminton   Boule   Dart   Fußball   Tennis   Tischtennis   Turnen   Volleyball

ENDE EINER ÄRA BEIM SV “KOMET” Artikel Seite 3



3

Liebe Sportfreunde und Sportfreundinnen,  
die Saison 2022/23 der 1. Herren ist 
am 03. Juni mit dem Auswärtsspiel (0:0) 
bei unserem Nachbarverein VSK zu 
Ende gegangen. Die letzten 90 Minuten 
gehörten sicherlich in vielen Bereichen 
zu den besseren der langen Saison. Am 
Ende fehlte aber leider auch hier das eine 
erlösende Tor, um den Klassenerhalt in 
der Bezirksliga doch noch zu erreichen. 
Die Enttäuschung sitzt bei allen Beteiligten 
nach wie vor tief. 

Man könnte nun viele Worte darüber 
verlieren und analysieren, wie es trotz 
eines vielversprechenden Saisonstarts 
und eines fast schon beeindruckenden 
Endspurts dazu kommen konnte. Am 
Ende steht aber nun nach 10 Jahren die 
schmerzliche Rückkehr in die Kreisliga 
Osterholz an. Nun gilt es, die Kräfte 
zu sammeln und alles für den direkten 
Wiederaufstieg in die Bezirksliga zu tun. 

Als die 1. Mannschaft des SV „KOMET“ 
Pennigbüttel zuletzt aus der Bezirksliga 
abgestiegen ist, hatte mit Malte Jaskosch 
ein neuer Trainer übernommen und damit 
eine neue erfolgreiche Ära eingeläutet. 
In den ersten zwei Saisons gab es zwei 
Meisterschaften und somit den Aufstieg 
in die Landesliga Lüneburg. Nach einer 
zweijährigen Pause übernahm Malte die 
Mannschaft erneut in der Bezirksliga. 
Nach zwei durch Corona geprägten 

Spielzeiten und vielen personellen 
Veränderungen im Team geht nun leider 
auch diese Amtszeit zu Ende. Malte hat 
den Fußball in Pennigbüttel nicht nur 
sportlich geprägt, indem er immer das 
Maximum aus den Spielern herausgeholt 
und jeden einzelnen besser gemacht hat, 
auch hat er die Pennigbütteler Tugenden 
wie kaum ein anderer gelebt und extrem 
viel zu einem besseren Umfeld und 
Vereinsleben beigetragen.

Auf diesem Wege möchten wir uns als 
Verein für den unermüdlichen Einsatz und 
diese großartige gemeinsame Zeit bei dir 
bedanken Malte! Auch bei deiner Frau 
Manuela und deiner gesamten Familie 
danken wir dafür, dass ihr immer mit 
vollem Einsatz hinter dem Engagement 
gestanden und Malte den Rücken 
freigehalten habt! Neben Malte verlässt 
uns darüber hinaus auch ein weiterer Teil 
des aktuellen Trainerteams. Jan Kleen wird 
zurecht als Vereinslegende betitelt. Über 
Jahre hinweg war die lila-weiße Nummer 
10 eine tragende Säule des Erfolgs und 
unangefochtener Leader der 1. Herren. 
Durch etliche kleinere Verletzungen und 
berufliche Verpflichtungen sportlich etwas 
zurückgeworfen, stand Jan seit 2019 als 
Co-Trainer an der Seite von Malte und 
Rene Thiel (spielender Co-Trainer). 

Hier hat Jan erneut seinen Fußball-
Sachverstand unter Beweis gestellt und 

war die perfekte Ergänzung im “Trainer-
Ensemble”. Wie in Pennigbüttel nicht 
anders gelernt und umgesetzt, gibt Jan 
in allem, was er tut, immer 100%. Aus 
beruflichen Gründen kann er die 100%  
für sein liebstes Hobby  aktuell leider 
nicht aufbringen und hat sich deshalb 
schweren Herzens dazu entschieden, 
vorerst kürzer zu treten und sein Amt 
daher niederzulegen. 

Lieber Jan, auch dir möchten wir an 
dieser Stelle für sehr viele Jahre vollen 
Einsatz und großartige gemeinsame 
Erinnerungen danken! Wir freuen 
uns darauf, dich in der Ü32 wieder 
in Fußballschuhen auf dem Rasen zu 
sehen! Ihr beide habt euren Platz in den 
Geschichtsbüchern des SV „KOMET“ 
Pennigbüttel sicher und wir hoffen, dass 
noch ein paar weitere Kapitel hinzu 
kommen! Ihr gehört zur lila-weißen 
Familie und die Türen stehen euch 
immer offen! Bis dahin wünscht Euch der 
gesamte Verein und all seine Unterstützer 
nur das Beste! Genießt erst einmal die 
neu gewonnene Freizeit, wir sehen uns 
mit Sicherheit zeitnah am Sportplatz oder 
im Vereinsheim! 

Lila-weiße Grüße, 
Der Spartenvorstand Fußball.

		          Fabian Kauf

Ende einer Ära beim SV “KOMET” 

FUSSBALL

Jan Kleen wird von Florian Lührsen (2. Vors.) und Fabian Kauf (Spartenleiter) verabschiedet
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Lust auf was Neues? - Crossfit!

Ganz egal wie fit du bist oder wie viel 
Erfahrung du mitbringst: In einem 
motivierenden Gruppensetting verbessern 
wir ganzheitlich deine körperliche Fitness 
und haben Spaß dabei! 

Funktionelle Fitness begeistert immer 
mehr Menschen und wird mittlerweile 
unter diversen unterschiedlichen 
Bezeichnungen angeboten: CrossFit, 
Crosstraining, Hyrox, Bootcamp, 
etc.. Das Training zielt auf die 
ganzheitliche Stärkung und Optimierung 
des Bewegungsapparates ab. Im 
Gegensatz zu konventionellem Kraft-/
Gerätetraining, bei dem nur isolierte 
Muskelpartien beansprucht werden, 
legen wir besonderen Wert darauf, 

zusammenhängende Bewegungsabläufe 
und damit alle beteiligten Muskeln zu 
trainieren. 

Zudem wollen wir gemeinsam Spaß dabei 
haben, uns gegenseitig unterstützen, 
motivieren und Herausforderungen 
bewältigen.  Unser Training besteht in der 
Regel aus stetig wechselnden Übungen, 
die an das Fitnesslevel und Trainingsziel 
der jeweiligen Person angepasst 
werden. Wir kombinieren intensive 
Cardio-Übungen mit Krafttraining, um 
den gesamten Körper herauszufordern 
und verschiedene Energiepfade zu 
nutzen. Durch die komplexen Übungen 
werden Schwachstellen des Körpers 
ausgeglichen, die Muskulatur gestärkt 

und die Beweglichkeit optimiert. 

Das Training bietet eine effektive 
Möglichkeit, Gewicht zu verlieren, die 
Muskulatur zu stärken, die Ausdauer zu 
steigern und insgesamt die körperliche 
Fitness zu verbessern. Darüber hinaus 
lassen sich durch funktionelles Training 
körperliche Beschwerden und das 
Verletzungsrisiko minimieren! 

Unser Training ist für ALLE geeignet und 
wir sorgen dafür, dass dir immer ein 
kompetenter Coach zur Seite steht. 

Als lizensierte Crossfit-Level-1-Trainer 
bringen wir langjährige Erfahrung als 
Trainer aus unterschiedlichen “Boxen” 
(Studios) in Bremen mit. Nun wollen 
wir gemeinsam mit dem SV “KOMET” 
Pennigbüttel ein entsprechendes 
Gruppenangebot etablieren.  

Das Gruppentraining wird zunächst 
draußen durchgeführt und in der 
kälteren/nasseren Jahreszeit soll nach 
Möglichkeit eine Halle o.ä. genutzt 
werden.  Weitere Infos oder Rückfragen 
gerne über Instagram (Functional Fitness 
OHZ) oder unter 017680661002.  

Anmeldung zum kostenlosen 
Probetraining unter: 
www.eversports.de/s/functional-fitness-
ohz oder über die Eversports-App.  

Wir freuen uns auf dich! 
                              Daniel van Ballegoy

etwas erschöpft aber glücklich

Mittagstisch:
jeden Donnerstag 
von 11.00 - 13.00 Uhr

Wir sind für Sie da:
Mo., Di., Mi.:
Do., Fr.:
Sa.:

09.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 18.00 Uhr
09.00 - 13.00 Uhr

Stern der Kometen - Martin Kirchhoff

Der SV „KOMET“ ist bei fast allen 
Einwohnern Pennigbüttels bekannt 
und bei vielen Leuten hat er auch eine 
Bedeutung bei der Freizeitplanung. Bei 
Martin Kirchhoff bildet der Anteil an 
Vereinszeit einen wesentlich größeren 
Teil. Der Fußballer Martin Kirchhoff, 
von vielen auch liebevoll „weißer Hai“ 
genannt, unterstützt seit vielen Jahren den 
Verein bei kleinen und großen Projekten 
auf der Sportanlage. Wenn Martin 
gerufen wird, so ist er da.  Er selbst, als 
Eigengewächs der Kometen, verbrachte 
seine fußballerische Reise ausschließlich 
bei den Kometen. 

Neben seiner Beidfüßigkeit machte den 
Allrounder seine Zuverlässigkeit und 
Ehrgeiz in jeder Mannschaft zu einem 
wichtigen Bestandteil des Teams. Wenn 
ein Mannschaftskamerad Hilfe brauchte, 
auch abseits des Platzes, konnte er immer 
auf Martin und seine helfenden Hände 
vertrauen. Ebenso der SV “KOMET.” 
Neben seiner aktiven Zeit in der 1. Herren 

arbeitete er für eine Übergangszeit im 
Spielausschuss beim Spartenvorstand 
Fußball und brachte sich schon früh in die 
Vereinsarbeit ein. Als freiwillige Helfer 
für die Instandsetzung der Flutlichtanlage 
gebraucht wurden, war Martin sofort 
dabei. Bei der Platzpflege konnte man 
ihn ebenfalls rund um die Uhr erreichen. 

Doch nicht nur das Wohl der Fußballer 
liegt Martin am Herzen. An der 
Organisation der Ersatzaktivitäten zum 
100-jährigen Jubiläum war er genauso 
beteiligt, wie an der Wiederbelebung des 
Kindersportfestes des Vereins. 

Wenn man Martin ruft, dann packt 
er an. Als in der vergangenen Saison 
ein Ausfall einer Herrenmannschaft 
drohte, übernahm Martin kurzerhand 
den Posten des Betreuers der 2. Herren 
und kümmerte sich aufopferungsvoll 
um die Organisation der Spieltage. 
Viele Anfragen waren notwendig, um 
die Mannschaft am Spieltag voll zu 

bekommen. 

Doch die 2. Herren konnte nicht nur 
antreten, sondern sicherte sich auch 
sportlich den Klassenerhalt. Eine Leistung 
die aufgrund der Rahmenbedingungen 
keine Selbstverständlichkeit war.  Nun 
ist Martin auch noch stolzer Papa einer 
kleinen Tochter geworden. Wir freuen uns 
mit ihm und seiner Frau Freya, die ihn ein 
ums andere Mal zum Sportplatz ziehen 
lassen muss. 

Auf solche Macher wie Martin sind wir 
angewiesen und freuen uns, dass er 
trotz seines Alters schon eine solche 
Vereins-Vita vorweisen kann. Wir hoffen, 
dich weiterhin für neue Vereinsprojekte 
begeistern zu können, denn an Arbeit 
mangelt es ja selten. Mit Martin stellen 
wir euch den neuesten Stern der Kometen 
vor. Danke für deinen Einsatz.   

Torben Klinder
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Kostenlose Abholung 
Ihrer Altkleider und Altschuhe,

Textilien aller Art!

Thorsten Flathmann
Sammelunternehmer

Mobil

0173 / 6 35 10 64

Telefon  04791/ 98 61 60

OHZ-Sandhausen

 

Kundendienst · Reparatur aller Marken

©

u Inspektionsservice 
aller Marken 

u HU/AU durch TÜV Nord

u Reifen & Montageservice 

u Unfall-Reparaturen

u Glas Service 

Hauptstrasse 21 · 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 04791 - 65 55

autotechnik.birk@yahoo.de

  04791/ 3817
www.malerbetrieb-flathmann.de

Innenarbeiten Außenarbeiten Bodenbeläge

WERBEPARTNER
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Kicken für einen guten Zweck

Nach einem erfolgreichen Start im letzten 
Jahr fand am Samstag, den 17.06.2023, 
zum zweiten Mal das vom OHZ hilft e.V. 
organisierte Fußballturnier „Gut Kick“ 
zugunsten der Zivilbevölkerung in der 
Ukraine auf der Sportanlage des Arminia 
Freißenbüttel statt.  

Neben etablierten Vereinen aus dem 
Landkreis können auch Freizeitsportler 
ohne Vereinszugehörigkeit an dem 
Kleinfeldturnier teilnehmen. Im letzten 
Jahr belegte der SV Komet Pennigbüttel 
mit den zwei gemixten Mannschaften aus 
U17, aktuellen und ehemaligen Herren 
Spielern die Plätze 2 und 4. Auch in 
diesem Jahr nahmen mit der U16 und 
einer Truppe aus erfahrenen ehemaligen 
Herrenspielern, verstärkt durch junge 
aktuelle Herrenspielern, an dem Turnier 
teil. Bei strahlendem Sonnenschein und 
guter Laune traten insgesamt 7 Teams 
gegeneinander an.  Beide Pennigbüttler 
Teams starteten gut in das Turnier und 

konnten ihre Auftaktspiele erfolgreich 
gestalten. Bereits in der zweiten Runde 
kam es dann zu dem mit Spannung 
erwarteten Aufeinandertreffen der 
Kometen, das im Halbfinale des Vorjahres 
noch zugunsten der jungen wilden U17 
ausgefallen war. 

Dieses Jahr war jedoch an dem erfahrenen 
„Allstar-Team“ kein Vorbeikommen, die 
dieses Duell mit 2:1 für sich entscheiden 
konnten. Im gesamten Turnier blieben 
die Allstars souverän und mussten sich 
lediglich gegen die Vorjahressieger vom 
FCO, die dieses Jahr unter dem Namen 
„Energie Konfus“ spielten und Gastgeber 
Arminia Freißenbüttel mit einem 0:0 
Unentschieden zufriedengeben. Auch die 
U16 spielte ein super Turnier und musste 
lediglich, ebenfalls gegen das Team vom 
FCO, einen Punktverlust (3:3) hinnehmen. 
So standen am Ende folgerichtig beide 
Kometen-Teams an der Spitze der Tabelle. 
Aufgrund des Sieges gegen die eigene 

Jugend ging der dieses Jahr zum ersten 
Mal vergebene Wanderpokal letztendlich 
an die Allstars aus Pennigbüttel. 

Die Platzierungen waren am Ende 
jedoch zweitranging, auch wenn diese 
zurecht ausgiebig gefeiert wurden. 
Schließlich ging es in dem insgesamt 
sehr fair geführten Turnier vorrangig um 
den guten Zweck sowie um den Spaß 
am Fußball. Das zeigte sich dann auch 
an der bemerkenswerten Geste der 
Pennigbütteler Teams, die ihre jeweilig 
gewonnen Gutscheine an das jüngste 
Team des Turniers „OHZ hilft Ukraine“ 
verschenkten. 

Wir bedanken uns bei den Organisatoren 
des Turniers und bei allen Beteiligten für 
dieses tolle Event und hoffen auf eine 
Wiederholung im nächsten Jahr. 
		             

		             Stefan Hobbie	
	 		     

Gemeinsam feiern die Allstars und die U16 die Plätze 1 und 2

Siegerehrung für die Allstars

FUSSBALL
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Die 2.Herren - eine etwas andere Mannschaft 

Die Saison begann für die 2. Herren 
anders als gedacht. Durch die kurzfristige 
Absage des Trainers und einiger 
Abgänge konnte keine vollständige 
Mannschaft gebildet werden. Das erste 
Spiel der Saison wurde daher bereits 
abgesagt. Was nun? Eine Lösung 
musste her!  Spartenvorstand und 
Trainer der Herrenmannschaften setzten 
sich zusammen, um eine Möglichkeit 
zu finden, damit die 2. Herren nicht 
aufgegeben werden muss. 

Schließlich sind die Kader der 1. 
und 3. Herren gut bestückt. Man 
einigte sich darauf, die verbleibenden 
Spieler der 2. Herren mit Spielern 
aus der 1. und 3. Herren für die 
Spiele aufzufüllen. Mit dieser Lösung 
sollten auch Spieler die Möglichkeit   
bekommen, ihrer Leidenschaft, Fußball 
zu spielen, nachzugehen, die sonst in 
den Herrenmannschaften nicht so oft zum 
Einsatz gekommen wären. 

Für ein Training standen Mario 

Murken und Malte Jaskosch bereit, die 
verbliebenen Spieler aufzunehmen.   
Die gefundene Lösung forderte viel 
Organisationstalent aller Beteiligten. 
Wöchentlich wurde bis Mittwoch nach 
Freiwilligen gesucht, die Lust hatten 
am Wochenende Fußball zu spielen. 
Regelmäßig wurde die Mannschaft dann 
nach Bedarf durch Spieler der 3. Herren 
vervollständigt.  Hierbei konnte auf ein 
hohes Maß an Bereitschaft der einzelnen 
Spieler der 3. Herren gezählt werden. 

Dafür möchte ich mich ganz besonders 
BEDANKEN!   Nach einer turbulenten 
Eingewöhnungsphase, in der sich alle 
Beteiligten zunächst an das Konzept 
gewöhnen mussten, gelang es uns 
allmählich, Punkte zu sammeln. Zum 
Ende der Hinrunde hatte man immerhin 
13 Punkte und behielt somit den 
Anschluss an die Tabellenmitte.    In der 
Rückrunde platzte dann der Knoten. Die 
Spieler hatten sich aneinander gewöhnt 
und alle hatten eine gemeinsame 
Spielidee. Zahlreiche Siege konnten 

eingefahren werden. Somit kletterte man 
in der Rückrunde in der Tabelle weiter 
nach oben und stand am Saisonende auf 
einem beachtlichen 7. Platz. 

Besonders zu erwähnen ist, dass in 
der Rückrunde die drittmeisten Punkte 
gesammelt wurden. Nur die beiden 
Aufsteiger hatten mehr.  Ein großer Dank 
geht an Mario Murken, der wöchentlich 
viel Arbeit in die Suche nach ausreichend 
Spielern investiert hat. Ohne seinen 
Einsatz hätte dieses Konzept nicht 
funktioniert.  Auch das Engagement der 
Spieler war beeindruckend. Insgesamt 
standen 69 unterschiedliche Spieler auf 
dem Platz. Darunter auch ehemalige 
Weggefährten, wie Abou von Oehsen, 
der sich trotz seiner längeren Pause bereit 
erklärt hat auszuhelfen.  

Es ist also nicht nur eine 
Mannschaftsleistung, sprechen, vielmehr 
muss von einer Gesamtleistung der 
Fußballsparte gesprochen werden. 
                                     Martin Kirchhoff  

/  AUTO, MENSCH, SCHMOLKE.

Ritterhuder Straße 55 Goebelstraße 32-36
27711 Osterholz-Scharmbeck 28865 Lilienthal

autocenter schmolke GmbH & Co. KG 
www.autocenter-schmolke.de

Ideen aus Holz – und mehr

 

Andreas Brünjes – Zimmermeister 
 
Am Knorren 3 | 27711 Osterholz-Scharmbeck  
04791 / 7501 | info@bruenjes-diezimmerei.de 
www.bruenjes-diezimmerei.de

WERBEPARTNERFUSSBALL
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Vorstellung des neuen Trainers der 1. Herren - 
Sven Zavelberg

FUSSBALL FUSSBALL

Liebe Vereinsmitglieder/innen,  
ab dem 01.07.2023 darf ich die 
Geschicke der 1. Herren des SV 
“KOMET” Pennigbüttel leiten  und möchte 
mich daher kurz vorstellen: Ich bin 52 
Jahre jung, verheiratet, habe 2 Kinder 
und bin gebürtiger Münchner, der jetzt in 
Achim wohnt. 

Als Fußballer habe ich mehrere Stationen 
sowohl in München als auch im LK Verden 
durchlaufen. Meine aktive Karriere habe 
ich beim TSV Achim beendet.  

1991 bin ich aus beruflichen Gründen in 
den Norden gekommen und wegen einer 
Frau geblieben. Ich bin dann übergangslos 

in das Traineramt eingestiegen, zunächst 
als Co-Trainer beim TSV Achim 
(Kreisliga), TSV Uesen (Bezirksliga) und 
TB Uphusen (Landesliga, Oberliga). 
Mein erster Cheftrainerposten war beim 
TB Uphusen II-Herren. Anschließend hat 
es mich dann zurück zum TSV Achim 
gezogen. Dort war ich die letzten 5 Jahre 
als Trainer verantwortlich.  Ich habe mich 
entschlossen, nach fünf Jahren beim 
TSV Achim aufzuhören, um eine neue 
Herausforderung zu suchen.   

Diese hat dann auch nicht lange auf sich 
warten lassen, da Malte Jaskosch sich bei 
mir gemeldet hat. Malte und ich kennen 
uns schon länger und hatten immer mal 

einen regen Austausch. Nach der ersten 
Anfrage folgten zwei weitere Gespräche 
mit den verantwortlichen Personen, 
die einen positiven Eindruck bei mir 
hinterlassen haben. Nachdem ich mich 
also mit meiner Frau besprochen hatte, 
habe ich zugesagt. Ich freue mich sehr 
auf den SV “KOMET” Pennigbüttel und 
alle Unterstützer des Vereins. Es ist eine 
schöne neue Herausforderung, die wir 
zusammen erfolgreich meistern wollen.  

Bis dahin verbleibe ich mit sportlichen  
Grüßen                                   

                                    Sven Zavelberg

D-Junioren feiern Bezirksliga-Aufstieg

Unsere D-Junioren (U13) krönen 
ihre großartige Saison mit der 
Kreismeisterschaft und dem Aufstieg in den 
Bezirk. Mit einem 4:1 (1:0) Auswärtssieg 
bei FC Hansa Schwanewede I beendet 
die U13 um Mannschaftskapitän Theo 
Fricke eine beeindruckende Saison. 

Wie im Verlauf der Saison häufig 
zu beobachten, erzielten vier 
unterschiedliche Schützen die Tore in 
diesem nervenaufreibenden letzten 
Ligaspiel. Finn Arndt sorgte mit einem 
schönen direkten Freistoßtor für die 
Erlösung, nachdem zuvor bereits einige 
Hochkaräter nicht im Tor untergebracht 
werden konnten. Die weiteren Treffer 
erzielten in der Folge Maxim Arslan und 
Tasin Padewska. Matti Wrieden setzte 
den Schlusspunkt zum  4:1. 

In neuen Meisterschafts-Shirts feierten 

die Kicker mit den mitgereisten Eltern 
und freuten sich später noch über eine 
spontane Meisterschaftsfeier mit Pizza 
und anderen Leckereien, die bis in den 
späten Abend ging. Mit 6 Siegen und 
nur einem Unentschieden (gegen den 
Vizemeister TUSG Ritterhude) verlief die 
Saison trotz einiger verletzungsbedingter 
Ausfälle ganz nach dem Geschmack der 
Trainer Arne Jordt und Luca Boschen, 
die sich insbesondere über eine 
hervorragende Trainingsbeteiligung und 
eine hohe Lern- und Einsatzbereitschaft 
freuen konnten. Mit dem Aufstieg in die 
Bezirksliga befinden sich die Kometen 
im kommenden Jahr in einem erlauchten 
Kreis mit den 10 anderen Kreismeistern 
des Regierungsbezirks Lüneburg. Sie 
werden dort die Umstellung auf das 11er 
Feld mit großen Toren und neuen starken 
Gegnern meistern müssen. Ein erstes 
gelungenes Testspiel im 11er Feld gegen 

die U14 des FC Hambergen wurde durch 
Tore von Johann Czieluch und Kalle Koch 
mit 2:1 gewonnen. 

Zum Abschluss wollen wir uns einmal bei 
allen Helfern rund um und insbesondere 
bei Mark Schade in diesem Jahr 
bedanken, die uns stetig mit großem 
Engagement unterstützt haben. 

Dabei wurden die Verpflegung bei 
Trainingstagen, Ausflügen und Turnieren 
organisiert und auch die Meister-Shirts 
entworfen und hergestellt. Vielen DANK 
dafür!!!!  Kader der U13: Aurik Marucha, 
Noel Finger, Mads Schade, Theo Fricke, 
Navid Ahmadi, Finn Arndt, Louis Schulte, 
Toby Jurkeit, Max Friedrichsen, Mathis 
Jordt, Kalle Koch, Tasin Padewska, 
Maxim Arslan, Johann Czieluch, Matti 
Wrieden und Ben Grave. 
			      Arne Jordt
				       

Die Freude über den Aufstieg war groß

U13 Mannschaft
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Im Sommer 2022 ging es für die 
Mannschaft in das „Abenteuer U16“, denn 
noch in der Vorsaison trat die Mannschaft 
mit einer Ausnahmegenehmigung in der 
U14 Kreisliga an. Am Ende der Saison 
2022 folgte dann der Entschluss von 
Mannschaft und Trainerteam, endlich in 
der „richtigen“ Altersklasse anzutreten. 

Und das, obwohl die Mannschaft in der 
U14 Kreisliga noch den letzten Platz 
belegte und im Schnitt knapp neun 
Gegentore pro Spiel kassiert hat. So ging 
es ab Sommer dann in der U16 Kreisliga 
Verden/Osterholz an den Start, in der 
neben uns nur noch der FC Hambergen 
aus dem Kreis OHZ vertreten war.  Zu 
Beginn und im weiteren Verlauf der 
Saison kamen dann noch einige neue 
Spieler zur Mannschaft dazu, sodass der 
Kader von anfänglich 15 Spielern auf 24 
angewachsen ist. 

wir dann auch endlich das erste Spiel als 
U16 gewinnen konnten. Gegen die JFV 
Biber II aus dem Kreis Cuxhaven hieß es 
am Ende 3:2 - Sieg. 

 In der Frühjahrsserie 2023 ging es dann 
mit einer unnötig hohen 0:6 Niederlage 
gegen den TSV Brunsbrock los. Ab dem 
Spiel steigerte sich die Mannschaft dann 
von Spiel zu Spiel. Im sechsten Spiel 
wurde es dann schon richtig knapp, als 
wir gegen den späteren Meister JSG 
Dauelsen/Walle nur mit 1:2 verloren. 
Nachdem wir einen Elfmeter verschossen 

Im September 2022 stieß dann noch 
Alexander Weit zum Trainerteam 
um Robin Krüger und Andreas Lühr 
dazu. Zusätzlich kümmerte sich der 
Torwarttrainer der 1. Herren, Filip 
Rucki, um die Ausbildung unserer drei 
Torhüter im Team. Mit insgesamt jedoch 
nur 4 Spielern vom Jahrgang 2007 
(regulär U16) war jedoch auch klar, 
dass wir vermutlich im Schnitt die jüngste 
Mannschaft der Liga sein werden. Dieser 
Verdacht bestätigte sich auch im Verlauf 
der Saison. 

So spielte zum Beispiel die JSG 
Dauelsen/Walle sogar mit einigen 
Spielern des Jahrgangs 2006 - mit 
Ausnahmegenehmigung, so wie wir in 
der Vorsaison als U14 auch noch.  So 
kam es zu Beginn der Herbstserie wie 
es kommen musste: Wir zahlten viel 
Lehrgeld. Die sehr kurze Herbstserie 

und weitere gute Möglichkeiten 
vergaben, fiel das 1:2 dann natürlich 
per Sonntagsschuss in der letzten Minute. 
Doch schon im darauffolgenden Spiel 
gegen die JFV Aller-Weser belohnte 
sich die Mannschaft dann endlich. 
Nach einer überzeugenden Leistung 
stand am Ende ein verdienter 3:2 Sieg 
fest – und das immerhin gegen den 
späteren Aufsteiger in die Bezirksliga.  
Am Ende der Frühjahrsserie stehen wir 
auf dem letzten Platz. Nach acht Spielen 
hieß es drei Punkte und 5:24 Tore. Die 
Entwicklungskurve ging jedoch klar in die 

mit nur sechs Spielen schlossen wir auf 
dem siebten und somit letzten Platz mit 
null Punkten und einem Torverhältnis 
von 6:52 ab. Jedoch ließen gerade die 
letzten beiden Spiele gegen den TSV 
Brunsbrock (0:3) und die JFV Aller-Weser 
(1:4) hoffen. 

Diese Spiele konnten wir lange Zeit auf 
Augenhöhe gestalten und waren über 
weite Strecken sogar überlegen, jedoch 
ohne das nötige Glück im Abschluss. 
Die Zielsetzung für die Frühjahrsserie 
war dann klar: Mindestens ein Sieg soll 
her. In der Vorbereitung ging es zunächst 
zum Hallenturnier des TSV Steden für 
den Jahrgang 2008. Beim Turnier mit 
insgesamt 7 Mannschaften konnten wir 
unter Beweis stellen, dass wir was können 
- wir wurden verdienter Turniersieger. Die 
daraus gewonnene Motivation nahmen 
wir mit in die weitere Vorbereitung, in der 

richtige Richtung – nach oben. Aus vorher 
fast neun Gegentoren im Schnitt sind nur 
noch drei geworden, die Mannschaft 
spielt inzwischen gegen jeden Gegner 
auf Augenhöhe. Klar ist aber auch: Es 
müssen mehr Tore her! Daran wird das 
Trainerteam mit der Mannschaft ab Mitte 
Juli in der Vorbereitung arbeiten, damit 
die Entwicklung weiter voranschreitet. 

Seid gespannt, was da noch alles kommt!

Andreas Lühr  

Saisonrückblick U16 – Entwicklung in die richtige 
Richtung

FUSSBALLFUSSBALL

Mannschaftsfoto U16 hintere Reihe v.l.n.r.: Alexander Weit (Co-Trainer), Jasper Kühl, Jannick Bliwernitz, Julian Knaak, Henrik Czerwonka, Tom Murken, 
Moritz Kulik, Leandro Wesemann, Jost Kornahrens, Hannes Samko, Andreas Lühr (Trainer), Robin Krüger (Trainer) vordere Reihe v.l.n.r.: Vincenzo Burow, 
Tammo Lehmann, Alexander Amrein, Jeremie Kühn, Jonas Behrens, Lena Sobel, Fin-Jorge Buß, Luka Lellinger, Manuel Mikeska, David Komesker, André 
Schröder

Die Siegermannschaft beim Hallenturnier hintere Reihe (stehend) v.l.n.r: Moritz Kulik, David Komesker, Linus Breden, André Schröder, Jonas Behrens, 
Vincenzo Burow, Tom Murken vordere Reihe (kniend) v.l.n.r: Manuel Mikeska, Luka Lellinger, Jannick Bliwernitz, Jost Kornahrens, Tammo Lehmann
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Die U10- Mannschaft hat in der 
Zwischenrunde des EWE Cup, an dem 
rund 120 Mannschaften teilgenommen 
haben, einen sensationellen 12. Platz 
belegt. Die Siegerehrung hat der 

ehemalige Werder Bremen Profi, Nelson 
Valdez, durchgeführt. Die Kinder waren 
sehr aufgeregt von einem so prominenten 
Fußballspieler ihren Pokal überreicht zu 
bekommen.  Allen, ob groß oder klein, 

hat die Teilnahme an  diesem Turnier sehr 
viel Spaß gemacht. Danke an Gaby und 
Frank für die tolle Unterstützung!  

                                        Holger Boldt

Herzlichen Glückwunsch an unsere U10

FUSSBALL

 Wir sind für Sie da.
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Am 27.05.2023 fand wie fast immer 
zu Pfingsten der Marktkauf Cup beim 
VSK  statt. Die U9 (Jg. 2014) hat sich bei 
hervorragendem Wetter mit einem guten 
3. Platz  im kleinen Finale in guter Form 
präsentiert.  Die ersten beiden Spiele 
gegen den ATSV Scharmbeckstotel und 
Worphausen  konnten die Kometen klar 
für sich entscheiden. 

Im letzten Gruppenspiel war die  
Konzentration leider nicht mehr da 
und man lag schnell 0:3 zurück. Trotz 
einer  furiosen Aufholjagd in den 
letzten Minuten mussten wir das Spiel 
mit 2:3  abgeben. Im anschließenden 
kleinen Finale besiegte die U9 klar die 
Mannschaft  vom VSK II mit 4:0.

Gaby Köhler

Marktkauf Cup 2023 Neues Trainerteam bei der U10 (Jg 2013) - 
Verabschiedung von Co-Trainerin

Ein zweites Team für den Jahrgang 2014

Das scheidende Trainerteam

Vorne v.l.n.r. Camila, Hagen, Finn, Moritz, Ben  Hintere Reihe v.l.n.r Gaby, Till, Thomas, Nelica, Noah, Yannis, Keith und Frank

Ben, Moritz und Till

FUSSBALL FUSSBALL

Nach 4 Jahren als Co Trainerin heißt 
es für mich Abschied nehmen von der 
U10. Vier tolle Jahre mit einem klasse 
Team, einer entspannten Elternschaft 
und natürlich einem  genauso fussball- 
verrückten Haupttrainer Holger. 

Wir haben die Truppe gemeinsam aus 
der Bambini Zeit in den Spielbetrieb 
geführt-anfangs  noch mit dem Jahrgang 
2014 zusammen.  Ein Jahr später gab 
es die Trennung in zwei Teams nach 
Altersklassen, aber beide Teams mit 
denselben  Trainern. 

Letztes Jahr trennten sich bei den 2014er 
die Wege, bei der U10 ist jetzt der 
gemeinsame  Weg zu Ende. Es war eine 
schöne Zeit und ich sage DANKE an die 
Mannschaft, an Holger und natürlich an 
die  Eltern. Für die U10 geht es weiter 
mit einer neuen Konstellation: David 
Kückelhahn übernimmt zusammen mit 
Holger das Ruder.  

Ich wünsche euch beiden viel Spaß und 
Erfolg mit dem Team.

Gaby Köhler

Die jetzige U9 hat in den letzten Monaten 
einen starken Zuwachs erfahren. Waren 
wir im  Januar noch 12 Spieler und in 
Sorge, ob mit der kleinen Anzahl die 
nächsten Jahre ein  eigenständiger 
Jahrgang zu halten ist, konnten wir einen 
starken Zulauf verbuchen.  

Mittlerweile ist die Mannschaft auf 20 

Spieler gewachsen, sodass wir Trainer, 
Frank und  Gaby, uns dazu entschlossen 
haben, eine zweite Mannschaft für die 
kommende Saison zu  melden.  Ein 
definitives Trainerteam steht noch nicht 
zu 100 Prozent fest, wir können hier also 
noch keine  Namen nennen. 

Für die Teams bedeutet dies eine 

Einteilung in eine fortgeschrittene und 
leistungsbezogenere  Mannschaft und ein 
Team mit Anfängern. Damit bekommen 
alle Kinder mehr Spielzeit und  spielen 
in den entsprechenden Ligen. Wir 
sind gespannt, wie die beiden Teams 
sich entwickeln und freuen uns auf die 
kommende  Saison.

Gaby und Frank

vordere Reihe v.l.n.r Marlon, Ben, Hagen, Moritz, Lennox, Nelica, Layla und Noah  
hintere Reihe v.l.n.r Gaby, Felix, Till, Henry, Yannis, Matthies und Frank Schlachtruf
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Am 02.09.2022 startete die 
Kreisligasaison der Altherren (Ü32), 
ausgerechnet gegen den FC Hambergen, 
der uns ein paar Monate zuvor im 
Finale um den Krombacher Pokal eine 
herbe Niederlage zugefügt hatte. 
Wir starteten mit einem 3:2 Erfolg 
in die Saison und setzten die Segel. 
Die nächsten beiden Spiele wurden 
gewonnen. Der große Kader und die 
vielen Aushilfsmöglichkeiten in den 
beiden Vereinen machten sich bezahlt 
und das Trainerteam um Arne Pilz und 
Alk Scheller mussten oftmals kreativ aus 
dem Vollen schöpfen. Bereits am 30.09. 
standen wir mit der ersten Niederlage 
gegen die hochgehandelten Mannen aus 
Lilienthal mit leeren Händen da. 

Ein Gefühl, das keinem wirklich schmeckte 
und was wir dann auch nicht mehr so 
schnell erleben sollten. Die restlichen 
Spiele der Saison wurden gewonnen und 
wir holten die Herbstmeisterschaft. Direkt 
im Nacken waren der FC Hambergen 
und der SV Lilienthal-Falkenberg.  

Die Mannschaft hatte Blut geleckt. Die 
Stimmung im Team war hervorragend. 

Auch hier hatte das Trainerteam wieder 
einen nicht unerheblichen Anteil. Die 
Spielgemeinschaft aus VSK und Komet 
wurde immer mehr zu einer Art VSKomet. 
Mit einem 4:1 Sieg zum Rückrundenstart 
bei unserem ärgsten Verfolger, den 
Zebras aus Hambergen, wurden die 
Weichen gestellt. Hinten sattelfest und 
vorne treffsicher. In der gesamten 
Rückrunde wurden weder Filip Rucki 
noch Markus Jordan öfter als einmal im 
Spiel überwunden. 

Defense wins Championships?  So 
kam es wie es kommen musste. Der 
Meistertitel war zum Greifen nah. 
Im ersten Matchballspiel gegen den 
Tabellendritten aus Lilienthal wurde alles 
klar gemacht. Mit einem 2:0 Erfolg war 
nach dem Abpfiff von Jürgen Behlau 
die Meisterschaft sicher und es konnte 
gefeiert werden. Die Nr.1 im Kreis kommt 
aus der Kreisstadt. Doch noch waren die 
„alten“ Herren nicht fertig. Neben der 
Meisterschale gab es noch einen Pokal 
zu gewinnen.  

Hier führte uns die Reise von Grasberg 
(6:1) über St. Jürgen (2:0) ins Finale nach 

Hambergen. So kam es, wie sollte es auch 
anders sein, zur Wiederholung des Finals 
aus dem letzten Jahr. Nachdem das Spiel 
verlegt werden musste, fand das Spiel wie 
im Vorjahr wieder in Hambergen statt. 
Und es kam nicht nur zur Wiederholung, 
sondern auch zur Wiedergutmachung.  

Trotz personeller Probleme im Spiel 
aufgrund von geschundenen Körpern 
und mangelndem Training gingen wir 
doch als Sieger vom Platz. In einem 
spannenden Elfmeterschießen konnte der 
Kontrahent aus Hambergen bezwungen 
werden. Damit stand das Double fest. 
Leider kam es dann zwei Wochen später 
zu der ersten Pflichtspielniederlage im 
Bezirkspokal gegen den TSV Etelsen.  
Nichtsdestotrotz war die Saison 
2022/2023 eine äußerst erfolgreiche 
Saison und allen Beteiligten ist ein großes 
Lob und Dank auszusprechen. 

Das habt ihr gut gemacht! Wir schauen 
voller Euphorie auf die neue Saison und 
schauen, wohin die Reise geht. Vielleicht 
schaffen wir es dann auch endlich einmal 
ein Training abzuhalten. 
                                       
                                      Torben Klinder
    

Die Freude war nach dem Kreispokalsieg riesig
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Platzpflege unter erschwerten Bedingungen

TENNIS
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TENNIS

Kometen eröffnen neue Tennissaison

Bei eiskaltem Ostwind wurde bei den 
Tennisspielern der Kometen die neue 
Tennissaison eröffnet. Tatsächlich 
hatten sich ein paar Unentwegte in 
Sportkleidung eingefunden, um die 
überarbeiteten Plätze sportlich in Betrieb 
zu nehmen. Dabei wurde gleich der alte 
Kampfgeist wieder sichtbar. 

Verbissen wurde um Satz und Sieg 
gekämpft – allein schon, um sich 
einigermaßen warm zu halten. Das 

zeigt das Beispiel von Spartenchef Till 
Bahlinger-Tatoli, der auf unserem Foto 
gespannt den Return seines Gegners 
erwartet.  

Erfahrene Spieler dagegen zogen es 
vor, zunächst der Sache abwartend zu 
begegnen, lieber zu beobachten, zu 
analysieren, zu kritisieren und sich ein 
abgesichertes Bild von der Stärke der 
Gegner zu machen. Überhaupt sei bei 
den gegenwärtigen Windverhältnissen 

ein korrektes Spiel gar nicht möglich, so 
hieß es. 

Man werde zu einem geeigneteren 
Zeitpunkt in das Geschehen eingreifen. 
Schließlich liege noch die gesamte Saison 
vor den Spielern. Dass bei dieser Übung 
auch der Spaß nicht zu kurz kam, zeigt 
unser Schnappschuss vom Spielfeldrand.   

Karl Schönemeier

Die Zuschauer genossen die sportliche Unterhaltung

Till Bahlinger-Tatoli in Aktion

Das hatten selbst langjährige Mitglieder 
der Tennissparte noch nicht erlebt. 
Zunächst musste ein Arbeitsdienst zur 
Erneuerung der Plätze wegen schlechten 
Wetters abgesagt werden. Ein neuer 
Termin musste her. Aber möglichst bald, 
die Zeit drängte, schließlich sollten 
die Plätze möglichst bald in einen 
spielreifen Zustand versetzt werden und 
anschließend noch ein wenig ruhen. 

Der neue Termin für einen weiteren 
Arbeitsdienst wurde festgesetzt, 
obwohl die Wetteraussichten nicht die 

günstigsten waren. Was dann aber über 
die Mitglieder der Sparte hereinbrach, 
hatte sich wohl keiner träumen lassen. 
Zunächst ging man tatkräftig ans Werk. 

In Karren wurde der rote Sand auf die 
Spielflächen geschafft und dort unter 
kräftigem Körpereinsatz großflächig 
verteilt. Während der Arbeit aber 
richtete sich schon manch besorgter 
Blick zum Himmel, wo sich offensichtlich 
Unangenehmes zusammenballte. 

Und dann ging es tatsächlich los. 
Heftige Hagelschauer prasselten auf die 
Arbeitenden nieder und verwandelten 
in kurzer Zeit die Plätze in teilweise 

weiße Flächen. Der schmelzende Hagel 
durchnässte zudem den zu verteilenden 
Sand und machte ihn doppelt schwer.

Darüber hinaus klumpte der nasse 
Sand und ließ sich nur schwer 
gleichmäßig über die Fläche verteilen. 
Die Tennisspieler gaben jedoch nicht 
eher auf bis die Spielfelder wieder als 
Tennisplätze identifiziert werden konnten. 
Schmerzende Rücken gab es kostenfrei 
dazu, aber ein gutes Stück Arbeit war 
geschafft, das der Sparte auch noch 
erhebliche Kosten erspart hatte. 

				                         	
		          Karl Schönemeier   
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Ausgelassene Stimmung herrschte 
am Freitagabend, den 05.Mai 2023, 
als nach drei Stunden Spielzeit  der 
Siegpunkt zum Klassenerhalt erreicht 
wurde. Im Abstiegsrelegationsspiel zur 
Bezirksklasse Herren  OHZ/VER konnte 
sich die Erste Herren der Kometen mit 
einem 9:4-Heimsieg gegen den TSV 
Bierden  durchsetzen. 

Zuvor gelang es den Kometen, sich 
am vorletzten Spieltag durch einen 
9:7-Sieg gegen  den TV Oyten II auf 
den Relegationsplatz zu retten, um 
die Chance auf den Klassenerhalt zu 
wahren.  Die Anspannung war beiden 
Teams anzumerken. Die Bierdener reisten 
mit großer Fantruppe an und  machten 
mächtig Stimmung in der Halle. 

Aber auch die Kometen hatten 
drei treue Fans  auf ihrer Seite und 
allesamt bekamen ein hochspannendes 
3-Stunden-Spiel zu sehen!  Das erste 

Doppel konnten Kolbe/Bertus mit 3:1 
gewinnen. Am Nebentisch mussten 
sich von  Oesen/Dybek hingegen 1:3 
geschlagen geben. Doch Türke/Drewes 
holten die Führung für die  Kometen mit 
ihrem 3:2-Sieg zurück.  Das erste Einzel 
war bereits nichts für schwache Nerven: 
11:7, 7:11, 11:5, 6:11, 11:7 lautete das  
erfolgreiche Ergebnis für Björn Kolbe. 

Mit 0:3 verlor im Anschluss Klaus von 
Oesen zum 3:2- Zwischenstand. Bertus 
gewann mit 3:0 und erhöhte so auf 
4:2. Doch nun begann die spannendste  
Phase des Spiels! Claas Türke lag mit 
1:2-Sätzen zurück, ehe er sein Spiel nach 
einer Taktikansage von  Markus Drewes 
umstellte und das Match noch zu seinen 
Gunsten drehen konnte (3:2). 

Damit nicht  genug: Markus Drewes 
selbst lag mit 1:2-Sätzen zurück. Den 
Tipp von Türke („Mach´s wie ich“)  nahm 
er sich zu Herzen und gewann ebenfalls 

noch mit 3:2! Radoslaw Dybek führte 
seinerseits mit  2:0-Sätzen, doch plötzlich 
kam sein Gegner nochmal ran. Mit 11:5 
im vierten Satz machte Dybek  jedoch 
den Sack zu und erhöhte auf einen 
komfortablen 7:2-Zwischenstand.  Björn 
Kolbe versuchte das Ergebnis weiter zu 
erhöhen, musste sich am Ende aber mit 
0:3 geschlagen  geben. 

Klaus von Oesen kämpfte und gab alles, 
kam jedoch zu keiner Zeit in sein Spiel 
und verlor mit  0:3. Bertus kämpfte im 
Anschluss direkt über fünf Sätze. Nach 
5:11, 16:14, 1:11 hatte er im vierten  
Satz endlich ins Spiel gefunden und 
gewann diesen mit 11:3. Den fünften Satz 
holte er sich mit 11:9  zur 8:4-Führung. 
Den erlösenden und umjubelten neunten 
Punkt holte jetzt Claas Türke mit einem  
3:2-Erfolg zum 9:4-Endstand und sicherte 
den Kometen somit eine weitere Saison in 
der  Bezirksklasse! 
		  Mark Horsch  

Kometen schaffen den Klassenerhalt in der Relegation

TISCHTENNIS
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DART

Ein Pfeil für junge KOMETEN

Vereinsmeisterschaft 2023

Dart in Deutschland boomt. Die nächste 
logische Konsequenz für die Dartsparte 
war es, ein Angebot für Jugendliche zu 
entwickeln: Steeldart beim SV „KOMET“ 
Pennigbüttel e.V. Nach reiflicher Planung 
können wir verkünden, dass ab dem 
01.03.2023 den Kindern ab 9 Jahren 
ein Sportangebot im Bereich Darts 
bereitgestellt wird. Jeden Mittwoch von 
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr wird unter der 
Anleitung von Patrick Tischmann und 
Pierre Wesemann an dem Wurf auf das 
Sisalboard gearbeitet. Neben Spielen wie 

Around the World, Elfmeter oder Cricket 
sollen auch Spiele zur Verbesserung der 
Hand/Kopf Koordination, Fokussierung 
und Kopfrechnen mit viel Spaß das 
Dartspiel begleiten.  Ihr habt Lust auf 
Darts? Alleine an der eigenen Scheibe ist 
auf Dauer zu langweilig? Kommt einfach 
rum und schaut es euch bei uns an. Wir 
freuen uns auf euch! Solltest du keine 
eigenen Darts haben, ist das kein Problem. 
Wir haben immer Darts für euch dabei.  

Torben Klinder

Die Dritte Vereinsmeisterschaft der 
Darter steht in den Geschichtsbüchern. 
Mit 29 Teilnehmern wurde ein tolles 
Teilnehmerfeld am 07. Januar 2023 
aufgeboten. Zum ersten Mal nahmen 
auch zwei weibliche Mitglieder teil. 
Gespielt wurden 4 Runden nach dem 
Schweizer-System, mit anschließender 
KO-Runde. Start des Turniers war 11:30 
Uhr. Viele spannende Duelle wurden an 7 
Boards im Vereinsheim gespielt. 

Mit der Dartsoftware von 2K-Software 
wurde das Turnier generiert. Am Ende der 
Vorrunde stand Ralf Baden ungeschlagen 
an der Tabellenspitze, direkt dahinter 
folgten mit jeweils nur einer Niederlage 
Hendrik Kumm, Tobias Stelljes, Tim Tietjen 
und Felix Pankow. Wie eng die Teilnehmer 

beieinander lagen zeigte das Mittelfeld. 
Gleich 10 Spieler beendeten die Vorrunde 
mit 3 Siegen und 2 Niederlagen, kein 
Teilnehmer beendete die Vorrunde ohne 
Sieg. Zu den Highlights gehörten 4 x180, 
4 x Highfinishes (Check Out über 100), 
6 x Shortleg (weniger als 19 Darts). Mit 
6 Highlights führte auch hier Ralle Baden 
die Liste vor Hendrik Kumm und Bernd 
Borchers (jeweils 2 Highlights) an.

In der KO-Runde waren nochmal alle 
gefordert. Viele enge Spiele wurden 
gespielt. Mit Ralf Baden, Sven Lübbert, 
Tim Tietjen, Felix Pankow, Tobias Stelljes, 
Carsten Tietjen, Hendrik Kumm und 
Sascha Spiewack ging es in die Runde der 
besten 8. Hier konnten sich Rallefuxxx, 
Tim, Casi und Kummi durchsetzen. 

Im Halbfinale sicherten sich Rallefuxxx mit 
3:1 Legs gegen Tim und Kummi mit 3:0 
gegen Casi die Tickets für das Finale.  Zu 
fortgeschrittener Stunde wurde das Finale 
würdig zelebriert. Mit waschechtem 
Walk On, Elite-Caller Pierre “Taucher” 
Wesemann und Alley Palley Fanbase 
sicherte sich Ralf Baden mit 3:2 Legs 
den Turniersieg gegen Vorjahressieger 
Hendrik Kumm.  Ein gelungener Tag 
ging dann noch in die Verlängerung und 
es wurde fleißig auf die eigene und die 
Leistung der anderen angestoßen. 

Alle waren sich einig… Ein 
schöner Tag, der nach einer 
Wiederholung schreit.  Game On  
 
Torben Klinder

Der Jugend gehört die Zukunft

Dieses Jahr wurde zu Ehren unseres 
verstorbenen Sportkameraden Olaf Peter der 
Olaf-Peter-Gedächtnispokal ausgespielt.

Technik und Konzentration sind entscheidend
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Aufstieg… Meister… Pokalsieger…? 

DART

Wer träumt in seiner sportlichen Laufbahn 
nicht genau von diesen Highlights? Als 
Sportler trainiert man dafür, dass man 
genau diese schönen Ereignisse erreicht 
und erleben darf. Manche arbeiten 
hierfür schwer im Training, anderen ist 
das Talent in die Wiege gelegt und der 
Erfolg geht ihnen einfach von der Hand.   
Von der Hand ist hier auch das richtige 
Stichwort. 

Mittlerweile ist bei den Dartern der 
Kometen die Qualifikationsrunde 
für die Aufteilung der Ligen in der 
Osterholzer Steeldart Liga (OSL) 
abgeschlossen. Als einziger Verein 
haben wir drei Mannschaften in die drei 
Qualifikationsgruppen geschickt. Hier hat 
sich auch klar kristallisiert, dass dies nicht 
nach dem Motto Masse statt Klasse erfolgt 
ist.   Ab September 2023 startet die OSL 
in die Bezirksoberliga, die Bezirksliga 
und die Bezirksklasse.

 Ab sofort wird dann mit Auf- und 
Abstieg die beste Steeldart-Mannschaft 
der OSL gesucht. Durch eine erfolgreiche 
Saison sind die Kometen mit den Teams 
A und B in der Bezirksoberliga und mit 
Team C in der Bezirksliga vertreten. Es 
konnten sich somit alle drei Teams für 
die ersten beiden Ligen qualifizieren und 
haben hierbei einige A Mannschaften 
der anderen Vereine hinter sich gelassen.  

Somit sind wir auch der einzige Verein, 
der zwei Mannschaften in der ersten Liga 
stellt.  Zusätzlich ist zu erwähnen, dass 
Team A auch noch souverän den Titel in 
ihrer Gruppe holen konnte.    Neben der 
Qualifikationsrunde für die Aufteilung 
der Ligen gab es außerdem den ersten 
Pokalwettbewerb in der OSL. Das Team 
A spielte sich hierbei souverän ins 
Halbfinale und vertritt damit die Kometen 
beim Final-4-Turnier um den Pokal.

Das Finalturnier der letzten vier 
Mannschaften fand am 10.06.2023 
bei den DartDevils in Grasberg statt. 
Am Finaltag haben die Teams der 
Dannenberg 29ers, die Green Wolves 
Buschhausen, VSK Squad of Darts und 
unser A Team in einem Halbfinale und 
einem Finale den Pott untereinander 
ausgespielt.  

Auch da können wir mit Stolz verkünden, 
dass Team A sich auch hier keine Blöße 
gegeben hat. Im Halbfinale gegen 
Dannenberg und im Finale gegen die 
Greenwolves verließen die Kometen den 
Schützenhof mit dem Pott. Damit setzten 
die Kometen noch eine Kirsche auf die 
Sahnehaube der abgelaufenen Saison.  
Zusätzlich zum positiven Verlauf im 
Bereich der Herren und Frauen können 
wir mittlerweile auch freudestrahlend 
verkünden, dass wir seit kurzem auch 

den Jugendsport in der Dart-Sparte der 
Kometen etabliert haben.   

Jeden Mittwoch werfen unsere kleinen 
und größeren Sportsfreunde die Darts 
durchs Vereinsheim. Und hier ist ganz 
klar anzumerken, dass diese nicht nur 
durch den Raum sondern auch ins Ziel 
fliegen. Einige unserer Jugendspieler 
spielen so starke Darts, dass eventuell 
teilweise schon in der kommenden 
Saison Erfahrungen im Ligabetrieb der 
„großen“ gesammelt werden können.  
Vielleicht zeigt der eine oder andere den 
erfahrenen Spielern bei den nächsten 
Vereinsmeisterschaften mal wie man eine 
180 statt eine 26 wirft.   Solltet auch 
Ihr Lust bekommen haben, die Darts ins 
Board zu werfen, dann seit ihr gerne bei 
den Dartern der Kometen willkommen. 
Egal welches Geschlecht, welches Alter 
und welche Fähigkeiten, schaut gerne 
beim Training vorbei und überzeugt euch 
selbst, ob dieser Sport auch etwas für 
euch ist. 

Uns hat das Fieber auf jeden Fall gepackt.   
Training im Vereinsheim
für Erwachsene:	 dienstags ab 19:30 
Uhr 
für Kinder & Jugendliche:	 m i t t w o c h s 
17:00 - 18:00 Uhr Uhr                                         

Torben Klinder 

Die Siegermannschaft

Das Aufwärmen
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FÜR SIE HABEN WIR NUR AUTOS IM KOPF!

Lilienthal

 04298-93730  04298-93555  04791-96280  04791-96280 04298-93730

Die Auto Meyer Gruppe in Osterholz-Scharmbeck und Lilienthal www.automeyer.eu

Osterholz-Scharmbeck

WERBEPARTNER

Abfallentsorgung im Landkreis Osterholz 

 Ihr Containerdienst

Telefon 04791/96 44-200
www.aso-ohz.de

Die Boulesparte möchte weiter belebt werden

Nun gibt es unseren schönen Bouleplatz 
schon mehr als ein halbes Jahr und es hat 
sich mittlerweile eine kleine Gruppe von 
Leuten zusammen gefunden, die einen 
Spielbetrieb sogar  über den Winter 
aufrecht erhalten konnte. 

Mit warmen Getränken und Freude am 
Spiel war das gut möglich. Zwar trafen 
wir uns nicht bei jedem Wetter, aber 
wir freuen uns, dass wir es fast immer 
möglich machen konnten, ein paar Spiele 
zustande zu bekommen.  

Nun ist es wieder warm und wir wollen 
euch erinnern, dass es uns noch gibt und 
wir uns freuen auf mehr Boule-Begeisterte 
und natürlich solche, die es werden 
wollen.  

Wir treffen uns zurzeit jeden Freitag um 
15 Uhr. Nach Verabredung kann man 
sich natürlich auch an anderen Tagen 
treffen.  Der Platz befindet sich hinter 
dem Fußballplatz, gegenüber dem 
Tennisplatz, hinter der großen Hecke 
(dort ist ein kleiner Eingang), unweit 
dem Landjugendhäuschen / Grillplatz.  
Man kann sich dort einfach zu dieser 
Zeit einfinden und schauen ob jemand 
da ist oder sich bei Karin Hildebrandt 
(01732436637) oder Andreas Schulz 
(01717520747) melden, um vorher 
zu fragen, ob ein Training oder freies 
Spielen stattfindet. Es existiert auch 
eine WhatsApp-Gruppe. Außerdem 
gibt es andere Spielgemeinschaften, 
die an anderen Tagen ebenfalls vor Ort 
trainieren oder einfach eine „ruhige 

Kugel“ schmeißen. Wenn ihr also lieber 
unter euch bleibt und an einem anderen 
Tag spielen wollt, steht der Platz nach 
Anfrage zur Verfügung. 

Er besteht aus 2 großen Bouleplätzen, die 
unterschiedlich genutzt werden können.  
Wenn zu viele Doubletten oder Tripletten 
(so nennt man die sich findenden 
Mannschaften) vor Ort sind, können die 
Felder noch weiter unterteilt werden.  

Wir freuen uns über weitere Mitspieler 
auf diesem wunderschönen Platz. 
Spielzubehör wird auf telefonische 
Anfrage mitgebracht.  Ihr braucht 
also nur gute Laune, Zeit und etwas 
Geschicklichkeit. Liebe Grüße                                                     	
		  Karin Hildebrandt

BOULE
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Mein Sportverein

TURNEN

Sportliche Aktivitäten in der Gemeinschaft 
fördern nicht nur die körperliche 
Gesundheit, sondern steigern auch das 
sogenannte „soziale Wohlbefinden“. Das 
hören und lesen wir ja immer wieder, 
denn gemeinsamer Sport oder sportliche 
Aktivitäten im Verein helfen uns eindeutig, 
besser mit gesundheitlich belastenden 
Verhältnissen umzugehen und Stress zu 
verarbeiten. Ich spreche da aus eigener 
Erfahrung.  

Ob im Team oder allein, im Sportverein 
oder Zuhause, in jedem Fall ist es 
wichtig, überhaupt Sport zu treiben. 
Schon Workouts von 5 bis 15 Minuten 
machen einen Unterschied, sowohl für 
die physische wie auch für die psychische 
Gesundheit. Bekannt ist, dass die 
allgemeine Fitness, die Abwehrkräfte 
und das Herz-Kreislauf-System mit 
regelmäßiger Bewegung gestärkt 
werden. 

Unterschätzt werden oft die positiven 
Effekte auf die psychische Gesundheit: 
Sport sorgt unter anderem für eine effektive 
Stressbewältigung, einen besseren Schlaf 
und ein gestärktes Selbstwertgefühl. Das 
liegt zum einen an den beim Teamsport 
ausgeschütteten Glückshormonen, zum 
anderen an dem sozialen Miteinander 
im Sportverein – zusammen wirken 

sie wie Stimmungsaufheller. Eine 
Studie der Österreichischen Bundes-
Sportorganisation ergab, dass viele 
Sportvereinsmitglieder mit ihrem 
Leben zufrieden(er) sind als Nicht-
Vereinsmitglieder. Wer ständig mit dem 
inneren Schweinehund kämpft, um 
regelmäßig Sport zu machen, kann von 
einer Vereinsmitgliedschaft profitieren. 
Der Sport im Verein macht nicht nur 
Spaß, sondern steigert auch die sportliche 
Leistung.   Auch einer der entscheidenden 
Gründe für Vereinssport ist für viele das 
gesellige Miteinander. 

Fair Play, Teamwork und Toleranz sind 
Werte, die das Vereinsleben prägen und 
Vereinsmitglieder zusammenbringen, 
ganz unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Herkunft oder Bildungsstand. Außerdem 
schätzen viele die grundlegenden Aspekte 
wie Gleichberechtigung, Integration und 
Demokratie am Vereinsleben.   

Sportplatz, Turnhalle oder Vereinsheim: 
Orte wie diese sind wichtige Räume der 
Begegnung, in denen auch der soziale 
Austausch stattfindet. Ergänzende 
Freizeitangebote wie Vereinsfeste, 
gemeinsame Ausflüge, Wandertage oder 
Grillfeste tragen zur Geselligkeit und 
zum Gemeinschaftsgefühl bei, das viele 
am Vereinsleben schätzen. Wir haben 
in den vergangenen drei Jahren leider 

sehr deutlich erfahren müssen, wieviel 
Geselligkeit und Spaß verloren gegangen 
ist – aber wir arbeiten daran, das wieder 
in die richtigen Bahnen zu lenken.   
Das Interesse an den gemeinsamen 
Sportstunden Dienstagvormittag und 
Mittwochabend ist nach wie vor sehr 
stark. Aufgrund der Raumgröße müssen 
die Gruppen schon an manchen Tagen 
„geteilt“ werden bzw. sind von der 
Teilnehmerzahl begrenzt, da leider auch 
zu wenig Übungsleiter zur Verfügung 
stehen. 

Ein paar Eindrücke unserer sehr 
abwechslungsreichen Aktivitäten sollen 
die Fotos geben. Hier spürt nahezu jede 
Teilnehmerin spätestens am übernächsten 
Tag die beanspruchten Muskeln, ist aber 
froh, wieder etwas für sich getan zu 
haben.  Also liebe Übungsleiter, die noch 
nicht ausgelastet sind, und alle sportlich 
interessierten, die Lust und Spaß haben, 
Gymnastikgruppen zu motivieren und 
anzuleiten. 

Der Verein ist gerne bei der Ausbildung 
zur Übungsleiterlizenz behilflich. Meldet 
euch gerne per E-Mail: info@sv-komet.
de.                             Annette Horwege  

Aufwärmen mit dem Stepper

Kraft und Ballance gefordert...

Stärkung der seitlichen Muskulatur.

Kräftigung der Bauch- und Rückenmuskulatur

Nordic Walking ist der perfekte Gesundheitssport

TURNEN

Der Vorteil von Nordic Walking ist, dass 
der Sport fast überall ausgeübt werden 
kann. Außerdem halten sich die Kosten 
für die Ausrüstung in Grenzen. Bis auf 
die Nordic Walking Stöcke müssen 
am Anfang keine Investitionen getätigt 
werden.  Ein paar Schuhe für den 
Anfang und T-Shirts, Sweat-Shirts und 
eine halbwegs bequeme Hose sind in 
den meisten Haushalten vorhanden. Wer 
später dann regelmäßig walkt kann sich 
dann in Ruhe eine bessere Ausrüstung 
zulegen. 

Auch bei uns im Sportverein gibt’s eine 
Nordic Walking Gruppe. Eine sehr 
schonende Art, Sport zu treiben und 
für Menschen in jedem Alter und jeder 
Fitnessstufe geeignet! Dieser Sport bietet 
einen großen Nutzen für die Gesundheit 
und sorgt für mehr Fitness. 

Nach dem Lauf stellt sich bei vielen 
Menschen zudem ein Gefühl von 
Zufriedenheit oder gar Wellness ein. 
Auch Menschen, die übergewichtig sind 
oder an Bluthochdruck oder Diabetes 
leiden und von ihrem Arzt zum Sport 
ermutigt wurden, finden mit Nordic 
Walking genau die richtige Sportart. 

Denn das Risiko an Diabetes, Herz-
Kreislauf-Krankheiten, Osteoporose und 
auch an Rückschmerzen zu erkranken, 

kann durch diesen Sport gesenkt werden. 
Aber auch für aktive Wanderer, die 
ihre Gesundheit und Kondition weiter 
verbessern wollen, ist diese Aktivität 
ideal. 

Die Basis ist einfach. Normales Gehen 
nutzt Muskeln in der unteren Körperhälfte, 
während das Gehen mit Stöcken 
zusätzlich die Nutzung der Muskeln des 
Oberkörpers, der Arme, des Rückens, der 
Schultern und des Halses aktiviert. Durch 
Nordic Walking verwandelt sich ein 
Spaziergang in eine Ganzkörperaktivität. 

Die gesundheitlichen Vorteile von Nordic 
Walking sind so überzeugend, dass 
Krankenhäuser und Ärzteverbände 
die Integration in die Gesundheits- 
und Wellnesspraxis uneingeschränkt 
empfehlen. 

Gesundheitliche Vorteile von Nordic 
Walking sind: 
•Beanspruchung von 90% der 
Körpermuskulatur (nur 40% beim Gehen 
ohne Stöcke). 
•Erhöhung/Verbesserung des Herz-
Kreislauf-Leistung. 
•Deutliche Erhöhung des 
Kalorienverbrauchs. 
•Reduzierung der Belastung von Hüfte und 
Knie durch die Unterstützung der Stöcke. 
•Verbesserung der Körperhaltung und des 

Gleichgewichts. 
•Oberkörperaktivität mit den Stöcken 
verbessert die Beweglichkeit des 
Oberkörpers. 
•Oberkörperaktivität mit den Stöcken 
reduziert Schmerzen im oberen Rücken, 
Nacken und Schulterbereich. 
•Geeignet für Menschen jeden Alters und 
Fitnessniveaus. 
•u.a. 
Hier in Pennigbüttel treffen sich 
die Walkerinnen des SV „KOMET“ 
Pennigbüttel immer Donnerstagnachmittag 
für 1 Stunde. 

Treffpunkt ist meist die Gymnastikhalle 
im Hof, aber es werden ab und zu auch 
andere Treffpunkte abgestimmt. Auf den 
Fotos führte die Runde den Ahrensfelder 
Damm entlang, Wind und Wolken 
schrecken die Teilnehmerinnen nicht ab.  

Auch das gesellige Beisammensein kommt 
nicht zu kurz. So sitzt man gern nach 
einem Geburtstag einer Teilnehmerin 
noch ein wenig zusammen, zum Anstoßen 
und eine Runde Klönschnack, wobei wir 
wieder beim Thema „Förderung des 
sozialen Miteinanders“ wären. 

Fragen zum Nordic Walking beantwortet 
gerne: Edith Brüning, Tel. 0162 54 80 
393.                           
		        Annette Horwege

Wir walken auch bei “schlechtem Wetter”, 
was es bekanntlich ja gar nicht gibt.

Viele der regelmäßigen Teilnehmerinnen: Waltraud Bartel, Ilse 
Geldszus, Edith Brüning, Ulla Ahrensfeld, Hildegard Jeske, Leni 
Denker, Sonja Hofmann, Helga Bertermann, Renate Tietjen
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Edisonstraße 16
27711 Osterholz-Scharmbeck

Telefon 047 91 - 50 15

www.brummerhop.de

   
  

WERBEPARTNERWERBEPARTNER

...weil ich schöner wohnen will!

Teppichböden • Teppiche • Parkett • Kork • Laminat • Farben • Tapeten
Badausstattung • Gardinen • Sonnenschutz

Bettwaren • Matratzen

Siemensstraße 9
   27711 Osterholz-Scharmbeck

Telefon: 04791-5400
10

         Niederlassung der HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord,
Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica

10

„Zum Stedener Hof“
Restaurant

J-D Bodenstab
Stedener Str. 3, 27729 Holste
Tel. & Fax 04748 651



BESONDERE GEBURTSTAGE

90 JAHRE HANNELORE HÜLSEBUSCH 10.07.2023

96 JAHRE ANNELIESE BORMANN 12.07.2023

75 JAHRE FRIEDHELM MEYER 23.07.2023

75 JAHRE HANS-JÜRGEN BORBERG 27.07.2023

75 JAHRE RENATE TIMPE 30.07.2023

75 JAHRE JÜRGEN VON OEHSEN 07.08.2023

75 JAHRE ULLRICH MÖLLERSMANN 09.08.2023

75 JAHRE CHRISTA STEPPUTT 12.08.2023

80 JAHRE HANS-LUDWIG MONSEES 01.09.2023

84 JAHRE FRIEDEL TIENKEN EHRENMITGLIED KOMET 13.09.2023

93 JAHRE RUDOLF BANDMANN 13.09.2023

75 JAHRE HORST AHRENSFELD EWIG KOMET 14.09.2023
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Besondere Geburtstage und Termine

TERMINE!

06.07 - 16.08.2023

19. / 20.08.2023

16. - 30.10.2023

SOMMERFERIEN

PSD BANK NORD SOMMER CUP DER 
FUSSBALLJUGEND
 
HERBSTFERIEN

ALLGEMEIN




